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„Soziale Stadt“: Quartiersverfahren Hellersdorfer Promenade (Mittlere Intervention) 
Gebietserweiterung 2009 
 

BEWOHNERTREFF am 28. April 
Ergebnisse der Bewohnerbefragung werden vorgestellt 
 
 

PRESSEINFORMATION vom 15.04.2009 
 
HELLERSDORF – Was erwarten die Bewohner von ihrem Kiez? Was muss 
dringend angepackt werden? Der Quartiersrat und das 
Quartiersmanagement (QM) Hellersdorfer Promenade laden zum 
BEWOHNERTREFF am Dienstag, dem 28. April 2009, um 18.00 Uhr ein, um 
diese Fragen gemeinsam mit den Anwohnern aus den Wohngebieten 
"Helle Mitte", Kastanienallee ("Magdeburger Anger") und rund um die 
Hellersdorfer Promenade zu erörtern. Ort: Nachbarschaftshaus KASTANIE, 
Kastanienallee 53/55 in 12627 Berlin.  
 
Vorgestellt werden dort auch erste Ergebnisse einer soeben 
durchgeführten Bewohnerbefragung zu Wohnsituation und -zufriedenheit, 
Freizeit- und Beratungsangeboten im Kiez sowie zu Wünschen und 
Erwartungen an die Quartiersentwicklung. 
 
Das 2005 begonnene Quartiersverfahren Hellersdorfer Promenade wurde 
2009 im westlichen und südlichen Bereich erweitert. Es umfasst nun die 
beidseits der Stendaler Straße gelegenen Wohngebiete zwischen 
Kastanienallee und Zerbster Straße sowie den Wohn- und 
Gewerbestandort „Helle Mitte“. Die Zossener Straße bildet die nördliche 
Quartiersgrenze. 
 
Der Quartiersteil „Magdeburger Anger“ umfasst rund 1.800 Wohnungen. 
Im Quartiersteil „Helle Mitte“ gibt es 750 Wohnungen. Die Einwohnerzahl im 
QM-Gebiet verdoppelte sich durch die Erweiterung auf knapp unter 
10.000. 
 
Ziel des Quartiersverfahrens ist es, die Wohngebiete zu stabilisieren und 
aufzuwerten. Dafür stehen Fördermittel aus dem Bund-Länder-Programm 
„Soziale Stadt“ zur Verfügung, über deren Vergabe die Bewohner 
maßgeblich mitentscheiden. 
 
 
Weitere Informationen: www.helle-promenade.de 
 

 


